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Dagmar Schlögelhofer
eröffnet neues Geschäft!

v.l.n.r.: Thomas Grill (Vertrieb N&F), Josef Hofbauer (Post AG), Mag. Andreas 
Geierlehner (Wirtschaftskammer), MBA Andreas Blauensteiner (Geschäftsleitung 
KASTNER Gruppe), Abt Berthold Heigl, KR Christof Kastner (Eigentümer 
KASTNER Gruppe), Dagmar Schlögelhofer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Elmar Ruth 
(Prokurist Nah & Frisch) und Markus Schachner (Fachberater Nah & Frisch).

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg
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Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

In unserer Gemeinde kommt es in diesen Wochen zu großen Veränderungen, über die 
ich mich sehr freue. Am 25. Juni 2021 konnten wir feierlich unser Geschäft eröffnen. 
Dagmar Schlögelhofer ist seit einigen Wochen unsere neue Kauffrau und sie bemüht 
sich sehr, mit ihrem Team den Wünschen der Kundinnen und Kunden gerecht zu 
werden. Mit der Firma Nah & Frisch Kastner haben wir einen verlässlichen Partner 
gefunden, der mit großer Erfahrung seit vielen Jahrzehnten im Einzel- und im 
Großhandel erfolgreich tätig ist. Es ist auch gelungen, die Poststelle und die 
Annahmestelle für Lotto und Toto zu erhalten. Für Dagmar war es von Beginn an klar, 
dass sie einen großen Schwerpunkt auf regionale Produkte legen wird. Es ist ihr bereits 
gelungen, verschiedene bäuerliche Anbieter in den Regalen zu platzieren. Dieses 
Angebot wird auch laufend erweitert werden. Die große Auswahl der biologischen 
Produkte ist eine Stärke der Firma Nah & Frisch und beides, das regionale und das 

biologische Angebot wird bereits jetzt von den Kundinnen und Kunden sehr geschätzt.

In den Wochen vor der Eröffnung gab es viel zu tun. Besonders in den letzten 10 Tagen wurde das gesamte 
Geschäft gründlich gereinigt. Die Regale wurden umgebaut und mit Ware befüllt. Der Ladenbau der Firma 
Kastner hat hier Großartiges geleistet und unserem Geschäft ein neues, sehr freundliches Erscheinungsbild 
gegeben. Es ist ein Geschäft zum Wohlfühlen geworden und trägt natürlich die Handschrift von Dagmar 
Schlögelhofer. Gemeinsam mit ihren Mitarbeiterinnen ist sie jeden Tag engagiert bei der Arbeit. Ich möchte 
mich bei der Fa. Nah & Frisch herzlich für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit bedanken. Es gibt 
mir das gute Gefühl, dass wir mit der Firma Kastner einen sehr verlässlichen und vor allem nachhaltigen 
Partner gefunden haben. Dies wurde durch den Besuch vom Chef Herrn KR Christof Kastner bei der 
Eröffnung unterstrichen.
Mein besonderer Dank gebührt unserer neuen Kauffrau Dagmar Schlögelhofer. Sie hat sich die Übernahme 
des Geschäftes gut überlegt und ist mit klaren Vorstellungen an die Arbeit gegangen. Der Start ist gelungen, 
denn viele Kundinnen und Kunden freuen sich sehr über das reichhaltige und qualitätsvolle Angebot. Liebe 
Dagmar, herzlichen Dank für deine Bereitschaft unser Geschäft zu führen. Ich wünsche dir alles Gute, viel 
Erfolg und viele zufriedene Kundinnen und Kunden.

Am 09. Juli 2021 hat auch das Kaffeehaus den Betreiber gewechselt. Unser Wirt, Franz Kloimwieder, hat es 
übernommen und wird dieses Angebot künftig mit seiner Mitarbeiterin Sandra Raidl sichern. Lieber Franz, 
liebe Sandra! Vielen Dank für eure Arbeit und die Bereitschaft das Kaffeehaus für uns zu betreiben. Viel 
Erfolg!

Herzlich bedanken darf ich mich beim Verein KUNA, vormals AJAX, dafür dass sie 17 Jahre unser 
Naturbad betreut und gepflegt haben. Unser Naturbad ist ein wichtiges Freizeitangebot in Allhartsberg und 
wird an heißen Tagen sehr gut besucht. Die Mitglieder des Vereins KUNA haben sich über all die Jahre intensiv 
darum gekümmert und dafür gebührt ihnen unsere große Wertschätzung.

Ich habe schon oft darüber geschrieben, dass die Nahversorgung in unserer Gemeinde davon lebt, dass wir 
dieses Angebot auch nutzen und damit die Betreiber auch unterstützen. In den vergangenen Monaten der 
Pandemie konnten wir erleben, dass die Begriffe Regionalität und Nahversorgung sehr gewonnen haben. Ich 
wünsche mir sehr, dass sich dieses Bewusstsein auch gut auf die Angebote in unserer Gemeinde positiv 
auswirken. Ich lade Sie ein, Ihren Beitrag zu leisten.

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern schöne Ferien, uns allen einen erholsamen Urlaub und unseren 
Bäuerinnen und Bauern eine gute Ernte!

 Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser
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„Nah und Frisch” Allhartsberg ist erfolgreich gestartet!

Am 25. Juni 2021 konnte das Geschäft in Allhartsberg als „Nah und Frisch”-Markt eröffnet werden. Dagmar 
Schlögelhofer hat dieses Geschäft übernommen. Unterstützt wird sie dabei tatkräftig von der Firma Kastner aus 
Zwettl. Als die Familie Trippold am Jahresende bekannt gegeben hat, dass sie mit 30. Juni 2021 das Geschäft nicht 
mehr weiterführen wird, begann die Suche nach einem neuen Betreiber oder einer neuen Betreiberin. Nach einigen 
Gesprächen mit Dagmar Schlögelhofer hat sie sich dazu entschlossen, selbstständige Kauffrau zu werden und das 
Geschäft zu übernehmen. Als Lieferant stand bald die Fa. Kastner aus Zwettl fest. In nur 10 Tagen wurde das 
Geschäft gereinigt und umgestaltet. Bei der Eröffnung waren alle sehr begeistert, was Dagmar und ihr Team und vor 
allem der Ladenbau der Fa. Kastner aus dem Geschäft gemacht haben. Es ist gelungen und die Kommentare sind 
dementsprechend positiv. Besonders erfreulich ist das große Angebot von regionalen, bäuerlichen und 
biologischen Produkten. Die Poststelle konnte 
erhalten werden, ebenso die Lotto Annahmestelle. 
Die Eröffnung wurde durch Anwesenheit von Abt 
Berthold und Kommerzialrat Christof Kastner 
und Vertretern der Post besonders ausgezeichnet. 
Wir haben mit unserer neuen Kauffrau Dagmar 
Schlögelhofer eine engagierte und kompetente 
Persönlichkeit, die mit ganzer Kraft für unsere 
Nahversorgung sorgen wird.

Abt Berthold Heigl, KR Christof Kastner, Heidi Rosenleitner, 
Dagmar Schlögelhofer, Sabrina Aiginger und Bgm. Kasser. 

Abt Berthold Heigl, Julia Salzmann, Roland Gruber, Barbara Dorninger, Gerhard Berger, KR Kastner, Lisa 
Schallauer, Dagmar Schlögelhofer, Martin Edermayer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Ing. Franz Atschreiter, Anita 
Reichl, Philipp Brandstetter, Philipp Wieser und Mag. Andreas Geierlehner. 

Liebe Dagmar! Alles Gute, viel Erfolg und 
viele zufriedene Kundinnen und Kunden. Es 

sind alle Allhartsbergerinnen und 
Allhartsberger aufgerufen, ihren täglichen 
Einkauf in den Geschäften in Allhartsberg 
und in Hiesbach zu tätigen. Vielen Dank!
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Neuer Steg für den Mühlenweg

Unsere Wanderwege werden sehr gut genützt und dauernd verbessert. Im Bereich 
Schwarnthorer/Halbartschlager (Au) wurde beim Mühlenweg eine Änderung der 
Wegführung vorgenommen. Der neue Weg führt entlang dem Gerinne beim Haus 
Halbartschlager in den angrenzenden Wald, über den bestehenden Forstweg der 
Familie Döcker zur Wehranlage für die Aubauernmühle. Beim Dörrhaus erfolgt 
die Einbindung in den ursprünglichen Weg. Aufgrund dieser Änderung war ein 
neuer Steg über den Ödelbach notwendig. Mit vereinten Kräften wurde der Steg 
errichtet. Man kann mit Recht sagen, dass dieser einen besonderen Stellenwert 
bekommen hat, weil die Wehranlage direkt ins Blickfeld der Wanderer gerückt ist.

Ein großes Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieser Änderung beigetragen 
haben. Einerseits den Grundbesitzern für die Bereitschaft, dass die Änderung 
möglich wurde. Andererseits den Helfern, die diesen Steg errichtet haben und 

die Gestaltung der Umgebung vorgenommen haben. Unsere Wanderwege sind ein besonderes Anliegen von 
Dorferneuerungsobmann Gottfried Übellacker, der dieses Projekt seit einigen Jahren mit großem Einsatz 
begleitet. Er hat dafür bereits unzählige Stunden eingebracht. Herzlichen Dank für dieses besondere 
Engagement!

Naturbadbetreuung übernimmt Verein JANG

Im Jahr 2004 wurde das Naturbad eröffnet und von Beginn an hat die Gruppe AJAX die Betreuung übernommen. In 
den vergangenen 17 Jahren wurde von den Mitgliedern des Vereines im Naturbad die Liegewiese gemäht, Müll 
eingesammelt, das Buffet betrieben und viele große und kleine Sanierungen durchgeführt. Nun hat sich diese 
Gruppe unter der Obmannschaft von Stefan Thallner dazu entschlossen, diese Aufgabe in jüngere Hände zu 
übergeben. Herzlichen Dank an alle Mitglieder des Vereins AJAX oder nunmehr KUNA für die engagierte 
Betreuung des Naturbades. Ihr habt damit der Bevölkerung eine wunderschöne Freizeitanlage geboten, die auch 
von vielen genutzt wurde.
Ab 2. Juli 2021 übernimmt der neu gegründete Verein 
JANG (Junge Allhartsberger - New Generation) diese 
herausfordernde Aufgabe. Diese sehr junge Gruppe wird zu 
Beginn von den Eltern unterstützt werden und geht sehr 
motiviert an die Arbeit. Als Gegenleistung bietet die Markt-
gemeinde Allhartsberg dem Verein JANG die kostenlose 
Nutzung des Strandhauses, so wie sich das schon bei den 
Vorgängern bewährt hat. Herzlichen Dank an Michaela 
Handsteiner-Prieler und ihrem Team für die Vorbereitungen 
und den mutigen Entschluss, das Naturbad zu übernehmen. 

Alles Gute, viel Freude und Erfolg 
im Naturbad Allhartsberg!

Ende der Teststraße in Allhartsberg

Mit Ende Juni 2021 wurde die Teststraße auf dem Gemeindeamt Allhartsberg geschlossen. 

Herzlichen Dank an alle, die bei der Teststraße seit Anfang Februar dieses Jahres mitgearbeitet haben. Jede 
Woche wurden viele Bürgerinnen und Bürger von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Roten Kreuz 
Waidhofen/Ybbs getestet. Die Gemeinderäte der Marktgemeinde Allhartsberg übernahmen die Registrierung 
und Auswertung der Testergebnisse.

Herzlichen Dank dafür!
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Baustellen

Siedlungsstraße Hiesbach

Mit der Asphaltierung wurde die Gestaltung der Siedlung in 
Hiesbach abgeschlossen. Die Firma Hasenöhrl hat ihre Arbeit gut 
erledigt. 

Ein großes Danke an die Planer der Firma IKW 
und an alle Anrainer.

FF Wallmersdorf

Beim Zu- und Umbau beim FF Haus in Wallmersdorf konnte in 
den vergangenen Wochen, dank der großartigen Eigenleist-
ungen der Kameraden, die Dachgleiche gefeiert werden. Das 
Projekt wurde um die Erneuerung des Daches erweitert. Damit 
ist die Isolierung des gesamten Gebäudes möglich. Das wird bei 
den künftigen Betriebskosten spürbar sein. 

Glasfaserausbau

Der Ort Allhartsberg war in den vergangenen Wochen eine große Baustelle. 
Überall wurden Leitungen verlegt und Gehsteige und Straßen aufgegraben. Die 
Firma Hasenöhrl ist sehr darum bemüht, die Behinderungen so gering als 
möglich zu halten. Es ist vorgesehen, den geplanten Ausbau bis zum Jahresende 
abzuschließen. 

Herzlichen Dank für das große Verständnis bei allen
 Anrainern und Grundbesitzern. 

Notwasserleitung

Die Verlegung der Notwasserleitung geht zügig voran. Die Firma Held & 
Francke ist ein verlässlicher Partner und erledigt ihre Aufgabe zur Zufrie-
denheit aller. 
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Neuer Trinkbrunnen in Kröllendorf bietet Kühlung

Rechtzeitig zur Hitzewelle konnte der neue Trinkbrunnen am neuen Ortsplatz in Kröllendorf in 
Betrieb genommen werden. „Ab sofort gibt es hier kostenloses Trinkwasser für alle Durstigen. 
In Zeiten langer Hitzeperioden sind kühle Rückzugsorte wie diese, Gold wert!” - so 

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser stolz. Der neu gestaltete Kröllendorfer Ortsplatz soll zum Verweilen einladen 
und das Dorfleben attraktiver machen. Aber auch die Radfahrer des angrenzenden Radweges finden durch den 
Trinkbrunnen eine Erfrischungs- und Rastmöglichkeit. 

Der Brunnen wurde von der Firma Metalltechnik 
Schiefer aus Allhartsberg gebaut und wird finanziell 
durch die Klimawandel-Anpassungsmodellregion 
(KLAR!) Amstetten und das Land Niederösterreich 
unterstützt. Am „Trinkbrunnen”-Projekt der 
KLAR! Region Amstetten können alle Gemeinden 
der Region teilnehmen, die kostenloses Trinkwasser 
für alle Durstigen anbieten möchten. 

Luise und Annalena freuen sich mit Bgm. LAbg. 
Toni Kasser über das kühle Nass am Kröllendorfer 
Ortsplatz!

Foto: GDA Amstetten

L92 mit Radweg

Die Straßenmeisterei Amstetten Süd unter der Leitung von Straßenmeister Josef Preuer und Polier Günther Veits 
hat damit begonnen, die Landesstraße von Kröllendorf Richtung Hiesbach zu sanieren. Im Zuge dieses Ausbaues 
wird auch ein Radweg mitgebaut. Ebenso werden die Wasserleitung und das Glasfaser neu verlegt. Vielen Dank an 
die Mitarbeiter der Straßenmeisterei Amstetten Süd für die engagierte Arbeit und an die Grundbesitzer für ihre 
Zustimmung für die Benützung der Flächen. 

v.l.n.r.: Paul Heindl (Straßenmeisterei 
Amstetten-Süd), Bgm. LAbg. Anton 
Kasser, DI Franz Stiedl (Leiter der NÖ 
Straßenbauabteilung Amstetten), Vize-
bgm. Leopold Kromoser und Patrick 
Böhm (Straßenmeisterei Amstetten-
Süd).

©NÖ STD Mühlbachler
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Familie Hornbachner ist 
          „Raus aus dem Öl”

Traude und Konrad Hornbachner sind von Flüssiggas auf eine 
Luftwärmepumpe umgestiegen.

„Wir wollten immer schon weg vom Flüssiggas als fossilem 
Brennstoff. Die zu erwartende Belästigung durch Schmutz, 
Lärm und Staub hat uns die Entscheidung natürlich erschwert. 
Aber durch die gute Beratung und Aufklärung der Firma Hürner 
Rudolf aus Neuhofen/Ybbs haben wir uns dann doch für eine 
Wärmepumpe entschieden.
Der Umstellungsaufwand war nicht so groß. Wir haben uns 
ausreichend Zeit für die Vorbereitung genommen. Der Heiz-
ungstausch selbst hat sehr gut geklappt, die Monteure waren 

sehr zuverlässig und alle Termine wurden eingehalten. 
Die Heizanlage funktioniert einwandfrei und die Bedienung ist für uns auch kein Problem. Wir können aufgrund 
unserer Erfahrung jedem einen Heizungstausch empfehlen, schon wegen des Klimaschutzes.
Man sollte jedenfalls auf ein Qualitätsprodukt aus Österreich und eine zuverlässige Installationsfirma aus der 
Umgebung zurückgreifen. Die Aktion der Gemeinde „Raus aus dem Öl” finden wir sehr gut! Dadurch können 
sicher einige Ölheizungsbesitzer motiviert werden, auf ein umweltfreundliches Heizsystem umzusteigen!”

Die Aktion „Raus aus dem Öl” läuft noch bis 2022. Bei Antragstellung bis 31.10.2021 erhält man noch € 7.000,-- 
Förderung. Danach sinkt die Maximalförderung auf € 6.000,--.
Umstiegswillige Ölheizungsbesitzer kommen nicht nur in den Genuss von besonderen Beratungspaketen, es gibt 
auch Sonderförderungen, die es nur in den wenigen Pilotgemeinden wie Allhartsberg gibt! Deshalb rasch am 
Gemeindeamt oder unter  melden!office@energieberatung-noe.at
Besitzer einer neuen Heizung, von deren Umstieg wir noch nicht berichten konnten, werden ersucht, sich bei 
Johann Heigl (0664/73 87 90 60,  zu melden, damit auch andere umstiegswillige JohannHeigl@gmx.at)
Ölheizungsbesitzer von ihren Erfahrungen profitieren können. 

Arbeitskreis arbeitet an Radwegkonzept für Allhartsberg

Im Zuge der Planung eines Radwegbasisnetzes für die Potentialregion Waidhofen/Ybbs wird auch für Allhartsberg 
ein Radwegkonzept erarbeitet. In einer ersten Arbeitskreissitzung wurden vorhandene Konzepte und mögliche 
neue Radweg-Verbindungen diskutiert. Mit dabei waren GGR Leopold Teufel und Amtsleiter Jürgen Waser als 
Vertreter der Gemeinde, Alexander Enöckl, Andreas Geiger, Heinz Fangmeyer, Richard Tanzer, Franz Michael 
Kappl, Paul Gassner und Wolfgang Voglauer.

Wollen Sie auch am Radwegkonzept Allhartsberg 
aktiv mitarbeiten? Haben Sie einen konkreten 
Wunsch bzw. eine Idee für eine Verbesserung der 
Situation für Radfahrer? Teilen Sie uns das am 
Besten per Mail an  gemeinde@allhartsberg.gv.at
unter Betreff „Radwegkonzept” mit. Gerne 
können Sie auch eine Planskizze oder einen Brief 
ans Gemeindeamt senden oder persönlich ab-
geben. 

v.l.n.r. vorne: Alexander Enöckl, Wolfgang 
Voglauer und Paul Gassner.
hinten: Andreas Geiger, Heinz Fangmeyer, Richard 
Tanzer, Franz Michael Kappl, Jürgen Waser, 
Leopold Teufel.

mailto:office@energieberatung-noe.at
mailto:JohannHeigl@gmx.at)
http://gemeinde@allhartsberg.gv.at
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Anton Hora

Jana, Anton, Andreas, Tobias, Elisabeth und Maria 
Hora. 

Zur Geburt von 
Johanna Amelie Ebner

Markus Leichtfried, Johanna, Tamara und Emilia 
Ebner. 

Zur Geburt von 
Annika Menzl

Kathrin Hagler, Annika und Bernd Menzl. 

Zur Geburt von 
Hanna Strohmayr 

Reinhard, Waltraud und Hanna Strohmayr.

Herzlichen 

Glückwunsch!
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s`Gsunde Eck

Wiesenkräutersirup 
Aus wenigen Zutaten ein köstlicher Sirup gezaubert: 

3 Liter abgekochtes Wasser
3 kg Zucker
8 dag Zitronensäure
2 Zitronen und 1 Orange unbehandelt
5 große Handvoll gemischte Kräuter

Vorschlag: Holunderblüten, Schafgarbe,
Zitronenmelisse, Minze, weiße und rote
Kleeblätter, ein paar Salbeiblüten - gibt
eine schöne Farbe, 4-5 Lavendelblüten,
2 Blüten von der Ringelblume.

Kräuter mit Zitronen, Orangen und Zitronensäure in ein Glas geben und mit Wasser übergießen. 
48 Stunden ziehen lassen, dann abseihen. Den Zucker dazugeben, bis er sich aufgelöst hat. 
Dann in Flaschen füllen. 

Gutes Gelingen! 

Tipp für Erwachsene:
Schmeckt auch mit

Prosecco köstlich!

Kräuterwanderung

im Naturbad in Allhartsberg mit Roland Teufl

Die Kräuterwanderung der Gesunden Gemeinde Allhartsberg fand am 09. Juni 2021 bei 
wunderschönem Wetter statt.
Roland Teufl hat den TeilnehmerInnen während eines Rundganges durch das Naturbad viel 
Interessantes über Wildkräuter näher gebracht.
Es war schön, diese frisch gesammelten und herrlich duftenden Kräuter und Blüten auch gleich 
gemeinsam zu aromatischem Kräutersalz und köstlichem Kräutertopfen zu verarbeiten und  
gleich zu verkosten.

Herzlichen Dank an Roland Teufl für diese interessanten Stunden in der Natur!
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGK INDERGARTEN ALLHARTSBERG

Sommerzeit im Kindergarten Allhartsberg

Viel Freude hatten die Kinder mit dem lang ersehnten Mitmachzirkus.

Spaß und Freude gab es auch 
mit verschiedenen Spielen mit 

Wasser an heißen Tagen. 

Der Kindergarten Allhartsberg 
bedankt sich recht herzlich bei 

Familie Sarhan aus dem Südhang, 
die die Pizzeria Casa Verona führen, 

für die leckere Versorgung mit 
Pizzen beim 

Schulanfängernachmittag.
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGK INDERGARTEN KRÖLLENDORF

Brauchtum „hautnah” miterleben

Da staunten die Kinder nicht schlecht, als Florian Pflügl (ein großes Dankeschön!) mit seinem 

Traktor, geladen mit einer besonderen Fracht angedüst kam: ein teils geschälter 3 Meter hoher 

Baum, ein Fichtenkranz, rote und weiße Bänder - „Hmmm!??? .... was kann denn das nur sein?”

Hurra, ein Maibaum! Brauchtum muss und darf gelebt werden - daher drehte sich im Mai alles um 

diese besondere Tradition.

Als Abschluss konnten „unsere Lausbuben und Lausmädels” in ihre Lederhosen und Dirndln 

schlüpfen und es wurde ein richtiges Volksfest mit Volkstänzen, Liedern, Armdrücken, 

Dosenwerfen, um die Wette nageln uvm. gefeiert. Zur Stärkung gabs Grillwürstel und 

Laugenbrezen. Unter tobendem Applaus fiel am Ende des Festes der Maibaum. 
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MUSIKSCHULVERBAND REGION 
SONNTAGBERG

Schöne Erfolge beim alpenländischen Harmonika Wettbewerb in der Flachau

Am 25. und 26. Juni 2021 fand in der Flachau in 
Salzburg der 15. Alpenländische Harmonika Wettbe-
werb statt.
Dieser Wettbewerb wird ausschließlich für Steirische 
Harmonika abgehalten. Lucia Wagner und Ludwig 
Nussbaumer, Klasse Johannes Lagler stellten sich 
dieser Herausforderung und präsentierten ihr Wettbe-
werbsprogramm der hochkarätigen Jury. 

Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer freut sich über 
diese tollen Ergebnisse und gratuliert den beiden 
MusikantInnen und Johannes Lagler zu einem sehr 
guten Erfolg! 

Michael Hintsteiner (Musikschule Waidhofen/Ybbs), 
Lucia Wagner, Ludwig Nussbaumer und Johannes 
Lagler.

Schnupperstunden - Elementare Musikpädagogik und Eltern Kind Gruppe

Elementares Musizieren (mit 4-5 jährigen Kindern)

Kinder erleben gemeinsam Musik
Auf spielerische Art lernen die Kinder musikalische Elemente wie hoch, tief, lang, kurz, laut, leise, schnell, 
langsam etc. zu unterscheiden. Die Kinder erleben Musik mit allen Sinnen und auf unterschiedlichste Art und 
Weise.
Andere Aktionsbereiche wie singen, bewegen/tanzen, hören/verstehen, malen/visualisieren, Sprach-
förderung, improvisieren und experimentieren und kennenlernen vielfältiger Musikstile sind Bestandteile der 
Musikstunden. 

Gesamtkosten pro Kind: €  95,50 pro Semester
Lehrkraft: Marion Wallner B.A. - Telefon: 0650/66 67 918

Schnupperstunden:
 * Montag, 13. September 2021 - 14.00 Uhr Volksschule Böhlerwerk
 * Montag, 13. September 2021 - 16.40 Uhr Musikschule Allhartsberg

Eltern Kind Musik-Gruppe (für 2 -4 jährige Kinder)

Mit Liedern, gemeinsamen Tänzen, Fingerspielen, freiem Tanzen, 
Spielen mit Tönen und Rhythmen, soll eine möglichst vielfältige 
Umgebung geschaffen werden, in der die Kinder ohne Leistungs-
druck, durch Vater/Mutter zum Nachahmen animiert, sich mit Musik 
auf spielerische Weise zu beschäftigen.

Gesamtkosten pro Kind: € 95,50 - Wintersemester
Lehrkraft: Marion Wallner B.A. - Telefon: 0650/66 67 918

Schnupperstunde:
 * Montag, 13. September 2021 - 15.40 Uhr Musikschule 
Allhartsberg
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Erfolgreiche Übertrittsprüfungen

Am 26. Juni 2021 fanden im Musikschulverband Region Sonntagberg wieder erfolgreiche Übertrittsprüfungen 
statt. Alle Schüler konnten ihr Programm sehr gut präsentieren und die verschiedenen Jury Mitglieder von ihrem 
musikalischen Können überzeugen.

Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer freut sich über die tollen Ergebnisse und 
gratuliert den Schülern und Pädagogen sehr herzlich!

Luisa Schatz, Klarinette Bronze 
mit sehr gutem Erfolg. 

Nora Kynsburg, Blockflöte 
Bronze mit ausgezeichnetem 
Erfolg. 

Margarete Nussbaumer, Block-
flöte Bronze mit ausgezeichnetem 
Erfolg. 

Veronika Spreitzer, Querflöte 
Bronze mit sehr gutem Erfolg. 

Pia Zehetner, Klavier Silber mit 
ausgezeichnetem Erfolg. 

Michael Tatzberger, Horn Silber mit sehr 
gutem Erfolg. 

Paulina Aigner, Klavier Bronze 
mit ausgezeichnetem Erfolg.

Bericht und Fotos: MSV Region Sonntagberg
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PFARRE ALLHARTSBERG

Ehrung für Dienst in der Pfarre

Im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst wurde PGR Obmann Mag. Andreas Geierlehner für seine langjährigen 
Dienste in der Pfarre geehrt und ausgezeichnet. Geierlehner begann mit 7 Jahren als Ministrant und war in weiterer 
Folge als Ministrantenbetreuer, Firmhelfer, Lektor, Kommunionspender, Wortgottesfeierleiter, langjähriges 
Mitglied des Pfarrgemeinderates und als aktiver stellvertretender Vorsitzender des Pfarrgemeinderates immer mit 

der Pfarre Allhartsberg verbunden. 
Pfarrer Abt Berthold bedankte sich 
anlässlich des 50. Geburtstages bei 
Andreas Geierlehner Ende Mai mit 
besonders wertschätzenden Worten und 
überreichte als Zeichen der Dankbar-
keit für das Engagement eine Aner-
kennungsurkunde der Diözese St. 
Pölten sowie den Apostolischen Segen 
von Papst Franziskus in Urkundenform.

v. l. n. r.: Johann Heigl, Rosa Maria 
Übellacker, PGR Obmann Mag. 
Andreas Geierlehner, Pfarrer Abt 
Berthold Heigl, Elke Hörndler-
Wagner, Diakon Wolfgang Mühlehner, 
Margarete Resch und PKR Obmann 
Franz Wieser.

Foto: Lothar Hartl

VEREIN YBBS-LEBEN

Kinderfischen

Naturbad Kematen/Ybbs  15. August 2021   09.00 bis 12.00 Uhr

* Für Kinder von 8 bis 15 Jahre
* Nenngeld € 9,00 
   (inkl. Getränk und Jause)
* Köder werden zur Verfügung gestellt
* Angelausrüstung ist selbst mitzubringen
* Anmeldung erforderlich
* begrenzte Teilnehmerzahl
* Teilnahme nur unter Begleitung eines 
   Erwachsenen

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

Anmeldung und Auskunft:
Thomas Leimhofer 0680/12 43 323
Lukas Bauer           0660/55 09 991
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SENIORENBUND OG ALLHARTSBERG

Auf ins Salzkammergut!

Vom 16. bis 20. Juni 2021 machten sich 26 Senioren der OG Allhartsberg auf den Weg in die Mozartstadt Salzburg, 
das erste Ziel der Reise. Zu Fuß ging es durch die Altstadt mit Reiseführer Peter zum Dom zur Besichtigung. 
Vorbei an der Stiftskirche St. Peter, Felsenreitschule, Haus für Mozart, das Festspielhaus und Kollegienkirche (das 
ist die Kirche der Universität Salzburg). Weiter zum Kapitelplatz und Getreidegasse, die das Herz der Salzburger 
Altstadt ist. Im schönen Gastgarten des Sternbräu wurde das Mittagessen eingenommen. Der Nachmittag stand zur 
freien Verfügung. Danach Weiterfahrt nach St. Georgen im Attergau, wo im Hotel Lohninger-Schober das Quartier 
bezogen wurde. Am zweiten Tag stand eine geführte Wanderung am Programm. Abmarsch vom Hotel zur Hütte. 
Nichtwanderer konnten die Strecke zur Hütte mit dem Bummelzug bewältigen. Belohnt wurde man mit einer 
deftigen Holzknecht-Jause samt diversen Getränken und mit etwas Hüttengaudi. Am dritten Tag ging die Fahrt ins 
Innviertel in die Barockstadt Schärding am Inn. Von dort fuhr man am Inn mit einem Schiff ein Stück Richtung 
Passau und wieder zurück. Hier am Schiff wurde auch das Mittagessen eingenommen. Im Anschluss daran fand 
eine Stadtführung in Schärding statt. Nach einer Kaffeepause ging es zurück zum Quartier. Am vierten Tag ging die 
Fahrt mit dem Reiseführer in die Kaiserstadt Bad Ischl. Mit dem Bummelzug fuhr man durch die historische Stadt 
aus der Habsburger Zeit. Weiterfahrt nach St. Wolfgang. Spaziergang durch den Ort. Nach dem Mittagessen fuhr 
man nach St. Gilgen, wo man zu Kaffee und Kuchen eingeladen wurde. Die Freizeit benutzte man zum Bummeln an 
der Seepromenade. Am fünften Tag war der Termin für die Heimreise. Aber vorher noch zum Aussichtsturm 
Lichtenberg (35m). Er bietet einen herrlichen Rundblick über den Attergau. Anschließend nach Gmunden, wo man 
am Gmundnerberg im Berggasthof Urzn das gemeinsame Mittagessen einnahm. Am Nachmittag in Gmunden noch 
ein Spaziergang entlang der Seepromenade mit Kaffeejause.
Dann ab in Richtung Heimat. 
Beim Gasthof Kappl in Biber-
bach fand diese 5-Tagesfahrt 
ihren gemütlichen Abschluss. 

Wanderung der Senioren Allhartsberg in Wallsee „Altarmrunde”

Am 23. Juni 2021 trafen sich 22 wanderfreudige Senioren, um ihre 1. Wanderung im heurigen Jahr zu starten. Bei 
herrlichem Wetter umrundete man die Wegstrecke entlang der Donau. Erhitzt, hungrig und durstig von der 

Wanderung ging es ins Gasthaus 
„Fischerparadies” zum Mittagessen. 
Gestärkt und gut gelaunt, fuhren wieder 
alle nach Hause. 
Danke an Wanderleiter Karl Hausleitner 
für die gelungene Wanderung. 

Bericht und Foto: Fam. Schießl 
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CANTORES DEI ALLHARTSBERG

Cantores Dei proben wieder

Nach langen Monaten der Chor-Abstinenz und einigen Auftritten in kleinen Ensembles nahmen die Sängerinnen 
und Sänger der Cantores Dei am 22. Juni 2021 ihre Probenarbeit wieder auf, mit Abstand und im gut durchlüfteten 
Proberaum. 
Groß ist die Freude, wieder im vollen Chor zusammen kommen zu dürfen, die Motivation der Chormitglieder ist 
eine sehr Besondere, hat man doch mit dem „Requiem” von W. A. Mozart ein ganz wunderbares Meisterwerk 
ausgewählt. Mozarts legendäre letzte Komposition zieht seit ihrer Entstehung 1791 Musiker und Laien 
gleichermaßen in ihren Bann. Dieses Meisterstück zieht sich auch wie ein „Roter Faden” durch die Zusammenarbeit 
des Chores mit dem Kammerorchester Waidhofen/Ybbs, denn es steht seit 1991 zu Ehren des Komponisten alle 
zehn Jahre auf dem Programm. 
Wie immer bei den Herbstkonzerten des Chores, heißen die Allhartsberger Mitglieder Projektsänger willkommen, 
die speziell bei den großen Aufführungen den Chor bereichern und verstärken. Auch Schnuppern ist für Interessierte 
jederzeit möglich, der Probenplan ist online auf cantoresdei.at zu finden.
Bei einem Probenseminar am Wochenende vor Schulbeginn wird der Großteil der Einstudierungsarbeit erfolgen, 
die Konzerte werden am zweiten Oktoberwochenende in der Basilika Sonntagberg und im Schlosscenter 
Waidhofen stattfinden. Dazu eine sehr herzliche Einladung. 

Flohmarkt im September

Nachdem der Flohmarkt der Sportunion Wieser Allhartsberg bereits zweimal coronabedingt abgesagt werden 
musste, soll am 11. und 12. September 2021 wieder ein Flohmarkt auf der Sportanlage in Kröllendorf stattfinden. 
Der unübliche Termin im September wurde bewusst gewählt, um einem möglichen 4. Lockdown im Herbst zuvor 
zu kommen.
Da bereits viel Ware am Sportplatz gelagert ist, wird nur ein einziger Abgabetermin am Samstag, dem 28. August 
2021 von 08.00 bis 12.00 Uhr angeboten.
Die Sportunion Wieser Allhartsberg ersucht die 
Bevölkerung wieder um aktive Mithilfe.
Aktuelle Infos zum Flohmarkt und zu den 
Aktivitäten finden Sie auf der neu gestalteten 
Homepage der Sportunion Allhartsberg.

Herzlichen Dank an Bart Oijman für die 
tolle Gestaltung!

SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

v.l.n.r.: Manfred Fehringer, Richard Tanzer, 
Andreas Mistelbauer, Heinz Fangmeyer, Bgm. 
LAbg. Anton Kasser, Wolfgang Voglauer und 
Hermine Handsteiner. 
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FEUERWEHR HIESBACH

SPÖ ALLHARTSBERG

Verkehrsspiegel in Brandstetten montiert!

Die beiden SPÖ - Gemeinderäte Franz Schwarenthorer und Ing. Franz Atschreiter 
organisierten und sponserten einen Verkehrsspiegel, welcher von den Mitarbeiter 
des Bauhofes der Marktgemeinde Allhartsberg aufgestellt wurde. Damit sollte ein 
Beitrag zu mehr Verkehrssicherheit geschaffen und manche brenzligen Situationen 
der Ver-gangenheit möglichst verhindert werden.

Ein herzliches Dankeschön Herrn Karl Gallhuber, 
welcher die Aufstellung erst ermöglichte. 

Bezirksehrungstag in Seitenstetten

Beim Bezirksehrungstag der Feuerwehren im Stift Seitenstetten konnten Bezirksfeuerwehrkommandant Rudolf 
Katzengruber und sein Stellvertreter Josef Fuchsberger endlich die wohlverdienten Ehrungen, Ernennungen und 
Auszeichnungen an zahlreiche Kameraden der 88 Feuerwehren im Bezirk Amstetten überreichen. Coronabedingt 
musste der Ehrungstag 2020 abgesagt werden, heuer fand dieser im Freien statt und mit dem schönen Ambiente des 
Stiftes hatte dieser einen würdigen Rahmen.
Die Geehrten der FF Allhartsberg: EBI Wolfgang Haider Verdienstmedaille des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 2. 
Klasse in Silber und EBI Gottfried Kößl Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe.
Die Geehrten der FF Hiesbach: LM Alexander Mayr und HFM Michael Langsenlehner wurde das Verdienstzei-
chen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse in Bronze verliehen. 
Die Geehrten der FF Kröllendorf-Wallmersdorf: BI Johannes Edlinger die Verdienstmedaille des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes 2. Klasse in Silber, EHBI Ernst Hinterberger Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe und 
LM Christian Hofschweiger das Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse in Bronze. 

Herzliche Gratulation!

Terminvorschau:
St. Veit-Kirchgang am Sonntag, 01. August 2021
Beginn der Messe: 09.30 Uhr
Die Hl. Messe ist den verstorbenen Kameraden, insbesondere EHVM Erich Hausberger und V Klaus Hausberger 
gewidmet.

BI Johannes Edlinger, EBI 
Gottfried Kößl, Kdt. Hubert 
Hausleitner, LM Christian 
Hofschweiger, Bgm. LAbg. 
Anton Kasser, HFM Michael 
Langsenlehner, Kdt. Gerhard 
Ecker, LM Alexander Mayr, 
EHBI Ernst Hinterberger, EBI 
Wolfgang Haider und Kdt. 
Leopold Kromoser. 
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Es ertönt wieder Blasmusik in Allhartsberg! Frei nach der 3G-Interpretation der Blasmusikgemeinschaft „Gesucht-Gefunden-
Geölt”, ist auch die TMK Allhartsberg aus der Corona-Zwangspause wieder mit ersten Aktivitäten in den Vereinsalltag zurück 
gekehrt. Die aktuellen Rahmenbedingungen ermöglichen endlich den langersehnten und regelmäßigen Probenbetrieb, mit 
dem wir nun Schritt für Schritt die letzten Monate hinter uns lassen und positiv in die Zukunft schauen.
Sieben Monate einer gewohnten und vor allem freiwilligen Tätigkeit im Kreis der Musikantenfamilie nicht nachgehen zu 
können, schafft Platz für neue Hobbies und einer persönlichen Neuorientierung. Ehrlicherweise habe auch ich mir des Öfteren 
darüber Gedanken gemacht, wie die TMK Allhartsberg als eng verbundene, zusammengeschweißte Gruppe, eine derartige 
Ausnahmesituation verträgt und damit umgeht.
Umso mehr erfüllte es mich mit Stolz und Erleichterung, dass ich bei der ersten Gesamtprobe am 4. Juni 2021, eine große 
Schar an Kameradinnen und Kameraden begrüßen durfte. Wie stark der Zusammenhalt in einem Verein bzw. einer 
Gemeinschaft ist, zeigt sich genau in derartigen Ausnahmesituationen. Deshalb bin ich überzeugt, dass wir als Musikverein 
die Pandemie gestärkt, positiv gestimmt und gut gerüstet für die Zukunft hinter uns lassen und den Blick nach vorne wenden 
können. 
Derzeit versuchen wir, uns Schritt für Schritt für die kommenden Ausrückungen innerhalb und außerhalb der 
Gemeindegrenzen vorzubereiten. Bei welchen Veranstaltungen Sie die TMK Allhartsberg in naher Zukunft hören können, 
erfahren Sie in den nächsten Ausgaben der Gemeindezeitung.
Das musikalische Jahr hat gerade erst begonnen, im Jahr 2021 sind wir aber mittendrin und haben die Hälfte des Jahres bereits 
überschritten. Die erste Jahreshälfte ist normalerweise auch jene Zeit, in der wir mit der Haussammlung, unserem 
Osterkonzert und unserem Zötfest einen Großteil der notwendigen Einnahmen zur Finanzierung unserer Ausgaben 
generieren. Dank Ihrer Unterstützung gelingt es uns jährlich, unsere Trachten, Instrumente, etc. in Stand zu halten, 
neue Noten zu kaufen und neue Investitionen für die Blasmusik in Allhartsberg zu tätigen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön im Namen der TMK Allhartsberg.
Aufgrund des fortgeschrittenen Jahres und trotz der ausgebliebenen gewohnten Einnahmequellen der ersten Monate im Jahr 
2021 hat der Vorstand einstimmig beschlossen, im Jahr 2021 generell von einer Haussammlung abzusehen. Gleichzeitig 

freuen wir uns bereits jetzt, wenn Sie Anfang 2022 bei unseren Hausbesuchen mit ihrer finanziellen 
Unterstützung wieder einen Teil zum Blasmusikleben in Allhartsberg beitragen. 
Sollten Sie uns dennoch heuer mit einer Spende unterstützen wollen, nehmen wir diese wie gewohnt über 
unsere Kameradinnen und Kameraden, bei einem gemütlichen Gespräch im Rahmen einer Veranstaltung 
in Allhartsberg oder bei einer unserer kommenden Ausrückungen gerne und DANKEND entgegen. 

Musikalische Grüße!

Markus Mistelbauer
Obmann der TMK Allhartsberg

D´VOIXKANTN 

Böhmische Blasmusik 
auf der Alm

D´Voixkantn spielen wieder auf der Bosruck-
hütte, in Spital am Pyhrn, Oberösterreich auf. 
Am Samstag, 31. Juli 2021 ab 16.00 Uhr 
Dämmerschoppen mit Weisenblasen auf der 
Hütte. 
Am Sonntag, 01. August 2021 ab 10.30 Uhr 
Frühschoppen auf der Bosruckhütte. 

D´Voixkantn würden sich freuen, wenn sie 
bekannte Gesichter aus ihrem Heimatort 

zu sehen bekommen. 
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Am 30. Juni 2021 durfte die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg einen Vormittag mit den Schülerinnen und 
Schülern der Volksschule im Farbengarten verbringen. Von der ersten bis zur vierten Klasse bekamen alle 
Jahrgänge die Möglichkeit viele verschiedene Musikinstrumente auszuprobieren und konnten somit für jedes 
ausprobierte Instrument einen Stempel in ihren Instrumentenpässen sammeln.
Zum Schluss studierte die TMK Allhartsberg gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern die Schulhymne der 
VS ein, wobei die Kinder den Text sangen und die Musikkameradinnen und -kameraden diese musikalisch 
begleiteten. 
Bei Fragen und Informationen bezüglich des Erlernens eines Instrumentes geben Markus Mistelbauer (Obmann 
der TMK Allhartsberg: 0664/569 69 23), Franziska Schiefer (Jugendreferentin der TKM Allhartsberg: 0676/306 
65 44) und der MSV Region Sonntagberg (07448/200 95) gerne Auskunft darüber. 
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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 NATURBAD

Morgenyoga im Naturbad

Begrüße die Sonne im Naturbad Allhartsberg und starte ausge-
glichen und entspannt in deinen Tag. 

Du hast wieder die Gelegenheit unterschiedliche YogalehrerInnen 
mit verschiedenen Stilen kennenzulernen. Yoga immer am 
Mittwoch und Freitag von 07.00 bis 08.30 Uhr - nur bei 
Schönwetter oder zumindest bei trockenem Wetter!
Energieausgleich: € 10,--

Bei Schönwetter, immer Mittwoch und Samstag
Start: Mittwoch, 14. Juli 2021 bis 14. August 2021

Keine Anmeldung erforderlich. Bei Fragen aber gerne bei Katrin Steingruber, 0650/26 34 720 melden.

Wir freuen uns auf dich!!!
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

17. + 18.07. Dr. Troll 07448/23 22 

24. + 25.07. Dr. Zöchmann 07475/59 003

31.07. + 01.08. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

07. + 08.08. Dr. Troll 07448/23 22 

14. + 15.08. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

21. + 22.08. Dr. Troll 07448/23 22

28. + 29.08. Dr. Zöchmann 07475/59 003

05. + 06.09. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

11. + 12.09. Dr. Zöchmann 07475/59 003

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst
Ärztedienst Böhlerwerk

 und Waidhofen an der Ybbs
Wochenende Arzt Telefonnummer  

17. + 18.07. Dr. Gattringer 07442/53 891

24.07. Dr. Bauer 07442/62 135

31.07. Dr. Schrey 07442/52 425

07. + 08.08. Dr. Gattringer 07442/53 891

14. + 15.08. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

21. + 22.08. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

28.08. Dr. Bauer 07442/62 135

05.09. Dr. Schrey 07442/52 425

11. + 12.09. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

Dachzeltvermietung im Mostviertel

Ein Dachzelt, für viele eine noch unbekannte Möglich-
keit seinen Urlaub in der Natur zu verbringen. Tent you 
up bietet die Möglichkeit ein Dachzelt ganz einfach zu 
mieten oder zu kaufen.

Passt ein Dachzelt auf jedes Auto?
Ja, man benötigt lediglich Dachträger. Falls Sie keine 
haben, können Sie diese bei uns erwerben.

Wie viel Platz ist in einem Dachzelt?
In einem Dachzelt haben durchschnittlich 2 bis 3 
Personen Platz. Im Inneren ist es deutlich größer, als in 
einem herkömmlichen Campingzelt.

Welche zusätzliche Ausrüstung benötige ich?
Da bereits eine Matratze im Dachzelt ist, benötigt man 
zum Schlafen nur eine Decke und einen Polster. 

Wir verleihen auch Camping-Griller und Feuer-
schalen für unterwegs, um Ihren Urlaub perfekt zu 
gestalten. Zusätzlich können Sie sich auch Stand up 
Paddels, entweder für den Tagesausflug oder für den 
gesamten Urlaub bei uns leihen.
Bei Interesse können Sie sich gerne melden:

Stefan Kunert
Tel.: +43 664/16 76 000
Mail: office@tentyouup.at
Web: www.tentyouup.at

Auf Geht´s Party 2021

Nach einjähriger Pause ist es wieder soweit: Am 04. September 2021 findet die „Auf Geht´s 
Party” - Reloaded der Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg beim Vereinshaus (unterer 
Parkplatz) statt. DJ Ernesto wird mit dem richtigen Sound für eine tolle Stimmung sorgen. 
Außerdem wird am Sonntag, den 05. September 2021 ein Jubiläumsfrühschoppen 
veranstaltet, da das 15-jährige Jubiläum letztes Jahr nicht gefeiert werden konnte. 

               Die Volkstanzguppe Sonntagberg-Allhartsberg freut sich 
                                 auf gemütliche Stunden mit euch!

mailto:office@tentyouup.at



